
 

Liebe Genoss*innen, 

sehr gerne möchte ich in der kommenden Legislatur Teil der Linksfraktion in der Neuköllner 
Bezirksverordnetenversammlung sein. Mit meiner Arbeit in der BVV verbinde ich das Ziel, politischen 
Aktivismus konkreter werden zu lassen. Das heißt für mich, die Forderung nach radikaler 
Demokratisierung aller Lebensbereiche sowie nach sozialer Gerechtigkeit in die bezirkliche Arbeit zu 
übersetzen und zu gucken, wie sie anknüpfend an den Alltag der Neuköllner*innen verwirklicht werden 
können. Die Umsetzung dieses Anliegen kann nur in enger Kooperation mit Bürger*inneninitiativen 
gelingen, die sich ebenfalls für Verbesserungen unseres Alltags einsetzen. 

Thematisch liegen mir insbesondere erinnerungspolitische, queer-feministische und anti-rassistische 
Themen am Herzen. Ein Auseinanderspielen von politischen Interessen und Positionierungen 
insbesondere in diesen Bereichen lehne ich ab. LINKE Politik kann meines Erachtens nur erfolgreich 
sein, wenn sie die Diskriminierungserfahrungen von Menschen nicht gegeneinander ausspielt. 

Ich halte wenige von Dogmatismus und identitärer Selbstvergewisserung. Ich schätze politische 
Argumente unabhängig davon ob ich sie teile. 

 

Zur Person 

Jg. 1982, seit 2001 in Berlin, davon 15 Jahre in Neukölln. Mitglied der LINKEN seit 2013, Leitung der 
Landesgeschäftsstelle der LINKEN Berlin, derzeit in Elternzeit. Weitere Mitgliedschaften: VVN-BdA, 
Helle Panke, SC Berliner Regenbogenforellen, Fördermitglied der linksjugend [‘solid]. 
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